
12 

GEMEINDE GEESTE 

 

N i e d e r s c h r i f t 
über die öffentliche Sitzung des Sport-, Jugend-, Senioren- und Sozialausschusses 

vom 05.09.2018 

 

Anwesend sind: 
 

 
Vorsitzender 
 

Ketter, Manfred  

 
Mitglieder 
 

Ahlers, Christa bis TOP 13 

Evers, Lara  

Lammers, Kathrin  

Peters, Veronika  

Sahnen, Franz-Josef Vertretung für Ingrid Meer 

 
Mitglieder mit beratender Stimme 
 

Brockhaus, Heiner  

 
Protokollführer 
 

Krone, Ramona  

 
Zur Beratung hinzugezogen 
 

Borker, Elisabeth  

Höke, Helmut bis TOP 4a 

Janzen, Reinhard  

 

 

Entschuldigt fehlen: 

 
Mitglieder 
 

Meer, Ingrid  

Otten, Ralf  

 

 

Die Mitglieder waren am 21.08.2018 unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen worden. 

 

Sämtliche Tagesordnungspunkte werden in öffentlicher Sitzung behandelt.  

 

 

Beginn der Beratung: 15:00 Uhr Ende der Beratung: 17:40 Uhr 
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Tagesordnungspunkte: 

 1.  Eröffnung der Sitzung 

  

 2.  Feststellung der ordnungsmäßigen Ladung und der Beschlussfähigkeit 

  

 3.  Feststellung der Tagesordnung 

  

 4.  Besichtigung der Geester Kindertagesstätten 

a) 15.00 Uhr Kath. Kindergarten St. Isidor, Teglinger Straße 31, Geeste-Osterbrock 

b) 15.45 Uhr Kindergarten Abenteuerland, Antoniusstraße 4, Geeste 

c) 16.15 Uhr Kindergarten Haus des Gastes, Biener Straße 13 b, Geeste 

d) 17.00 Uhr Sitzungsfortsetzung im Sitzungsraum P 3 des Rathauses in Dalum 

  

 4.1.  Kindertagesstätte St. Isidor, Osterbrock 

  

 4.2.  Kindergarten Abenteuerland, Geeste 

  

 4.3.  Kindergarten Haus des Gastes 

  

 5.  Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Sport-, Jugend-, Senioren- und 

Sozialausschusses vom 12. April 2018 

  

 6.  Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Sport-, Jugend-, Senioren- und 

Sozialausschusses vom 16. August 2018 

  

 7.  Bericht der Verwaltung 

  

 8.  Einwohnerfragestunde 

  

 9.  Rückblick auf die Ferienpassaktion 2018 

  

 10.  Sprachförderung in den Kindertagesstätten 

  

 11.  Umsetzung der Beitragsfreiheit in den Kindergärten 

  

 12.  Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der Kommunalen 

Kindergärten in der Gemeinde Geeste 

  

 13.  Verträge mit dem Vitus Werk für die neue Kindertagesstätte 

  

 14.  Anfragen und Anregungen 
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1 Eröffnung der Sitzung 

 

Herr Ketter eröffnet die Sitzung und begrüßt die anwesenden Ausschussmitglieder, Frau Borker als 

Vertreterin der Senioren, Herrn Fickers von der Meppener Tagespost, Frau Roling als Leitung und 

Herrn Pfarrer Altmeppen als Träger der Kindertagesstätte St. Isidor Osterbrock, Herrn Bürgermeister 

Höke sowie die Vertreter der Verwaltung. 

 

 

2 Feststellung der ordnungsmäßigen Ladung und der Beschlussfähigkeit 

 

Die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit werden durch den Ausschussvorsitzenden 

festgestellt. 

 

 

3 Feststellung der Tagesordnung 

 

Herr Ketter stellt die Tagesordnung fest. 

 

 

4 Besichtigung der Geester Kindertagesstätten 

a) 15.00 Uhr Kath. Kindergarten St. Isidor, Teglinger Straße 31, Geeste-Osterbrock 

b) 15.45 Uhr Kindergarten Abenteuerland, Antoniusstraße 4, Geeste 

c) 16.15 Uhr Kindergarten Haus des Gastes, Biener Straße 13 b, Geeste 

d) 17.00 Uhr Sitzungsfortsetzung im Sitzungsraum P 3 des Rathauses in Dalum 

 

4.1 Kindertagesstätte St. Isidor, Osterbrock 

 

Frau Roling, Leiterin der Kindertagesstätte, führt aus, dass die Einrichtung in Osterbrock seit dem 

01.08.2018 als fünfgruppige Einrichtung geführt wird. Diese setzen sich wie folgt zusammen: 

 

- 2 Krippengruppen 

- 2 Regelgruppen 

- 1 altersübergreifende Gruppe 

 

Im Regelbereich sind derzeit noch 10 Betreuungsplätze frei, die aufgefüllt werden, wenn Kinder aus 

der Krippe das dritte Lebensjahr vollenden. So freiwerdende Krippenplätze können dann entsprechend 

mit Kindern der Warteliste bis Januar 2019 belegt werden. Derzeit befinden sich 10 Kinder auf dieser 

Warteliste. 

 

Die Regelbetreuung umfasst ein Zeitfenster von 8.00 – 13.00 Uhr, Sonderöffnungszeiten werden 

morgens ab 7.15 Uhr sowie mittags bis 14.00 Uhr angeboten. 

 

Bei der weiteren Begehung stellte Frau Roling die neuen Räumlichkeiten der 2. Krippe vor. Die 

Ausschussmitglieder sprachen der Einrichtung viel Lob für die Gestaltung des Krippenbereichs aus. 

Auch die Anbindung des klimatisierten Containers für den Schlafbereich der 2. Krippe an das 

Gebäude wurde sehr positiv erachtet. 

 

Im 1. Obergeschoss stellte Frau Roling den neuen Gruppenraum der von unten ausgelagerten 

Regelgruppe und das neue Mitarbeiterzimmer vor. Mit der Nutzung des ehemaligen Klassenzimmers 

als Gruppenraum habe man für die Übergangszeit ebenfalls eine gute Lösung gefunden. 

 

Für die gesamte Einrichtung werden täglich zwischen 28 und 35 Mittagessen eingenommen.  
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4.2 Kindergarten Abenteuerland, Geeste 

 

Im Kindergarten Abenteuerland stellt Herr Janzen die derzeitige Nutzung vor. Mit Beginn des neuen 

Kindergartenjahres wird diese Einrichtung dreigruppig weitergeführt, nun jedoch mit zwei Krippen 

und einer Regelgruppe. Um weitere Krippenplätze zu schaffen, wurde die zweite Regelgruppe in das 

„Haus des Gastes“ verlagert. 

 

Die Betreuung im Kindergarten „Abenteuerland“ umfasst einen Zeitraum zwischen 7.30 und 12.30 

Uhr sowie Sonderöffnungszeiten bis 13.30 Uhr. Seit dem 01.08.2018 wird die Einrichtung von Frau 

Ann-Christin Hensen geführt. Neben den bisherigen Mitarbeiterinnen wurde weiteres Personal für die 

zweite Krippe eingestellt. 

 

Bis auf Anpassungen des Außenspielgeländes für jetzt zwei Krippengruppen, sind in der Einrichtung 

keine baulichen Änderungen notwendig. 

 

 

4.3 Kindergarten Haus des Gastes 

 

Nach Auszug der beiden Gruppen des Kindergarten “St. Bernadette“ wurde zu Beginn des 

Kindergartenjahres im „Haus des Gastes“ ein neuer Kindergarten mit zwei Regelgruppen eingerichtet. 

Derzeit wird die Einrichtung von 29 Kindern besucht, sukzessiv folgen bis zum Jahresende weitere 

Kinder. 

Die Leitung der neuen Einrichtung, Frau Brand, stellt den Ausschussmitgliedern alle Räumlichkeiten 

vor. Frau Brand betont in diesem Zusammenhang, dass noch einige Neuanschaffungen erforderlich 

sind und auch das Außengelände teilweise neugestaltet werden muss. 

 

Frau Brand regt in diesem Zusammenhang die Änderung des Namens der Einrichtung in „Kita Haus 

am See“ an. 

 

 

5 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Sport-, Jugend-, Senioren- und 

Sozialausschusses vom 12. April 2018 

 

Die Niederschrift der Sitzung vom 12. April 2018 wird bei zwei Enthaltungen wegen 

Nichtanwesenheit einstimmig genehmigt. 

 

 

6 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Sport-, Jugend-, Senioren- und 

Sozialausschusses vom 16. August 2018 

 

Die Niederschrift der Sitzung vom 16. August 2018 wird bei zwei Enthaltungen wegen 

Nichtanwesenheit einstimmig genehmigt. 

 

 

7 Bericht der Verwaltung 

 

Herr Janzen teilt mit, dass sich der aktuelle Stand zum Bericht der Verwaltung aus der heutigen 

Tagesordnung ergibt. 

 

 

8 Einwohnerfragestunde 

 

Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
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9 Rückblick auf die Ferienpassaktion 2018 

 

Trotz gesunkener Teilnehmerzahlen sprechen sich die Ausschussmitglieder für eine Fortführung der 

Ferienpassaktion in den kommenden Jahren aus.  

 

Beschluss: 

 

Die Ausschussmitglieder nehmen die Vorlage zur Kenntnis. 

 

 

10 Sprachförderung in den Kindertagesstätten 

 

Herr Janzen stellt fest, dass die bisherige Zusammenarbeit in der Sprachförderung zwischen Schulen 

und Kindergarten gut funktioniert hat. Der aktuell tatsächliche Förderbedarf muss noch festgestellt 

werden. Durch den Landkreis Emsland wird den Kindertagesstätten eine Fachkraft mit 25 Stunden zur 

Verfügung gestellt, die den Erzieherinnen in den Einrichtungen beratend zur Seite steht. 

 

Herr Ketter führt aus, dass mehr Zeit für eine konkrete Ausgestaltung der Rahmenbedingungen für die 

Sprachförderung besser gewesen wäre. 

 

Herr Sahnen pflichtet den Ausführungen bei und stellt fest, dass das Land Niedersachsen weiterhin in 

der Pflicht ist. 

 

Beschluss: 

 

Die Ausschussmitglieder nehmen die Vorlage zur Kenntnis. 

 

 

11 Umsetzung der Beitragsfreiheit in den Kindergärten 

 

Herr Janzen führt hierzu aus, dass die Beitragsfreiheit für alle Kinder ab dem 1. des Monats greift, in 

dem das dritte Lebensjahr vollendet wird. Beitragsfrei ist die Betreuung von maximal 8 Stunden am 

Tag.  

 

Herr Ketter fragt an, ob zwischenzeitlich bekannt ist, ob die Kostenerstattung durch das Land 

kostendeckend ist. Hierzu führt Herr Janzen aus, dass dies derzeit noch nicht abzuschätzen ist. Durch 

das Land Niedersachsen wird seit dem 01.08.2018 eine Finanzhilfe in 2,6-facher Höhe der bisherigen 

Summe für die über 3jährigen Kinder gezahlt. 

 

Frau Evers führt an, dass diese Summe möglicherweise kostendeckend sein könnte, da emslandweit in 

der Vergangenheit ein niedriges Beitragsniveau vorhanden war. 

 

Beschluss: 

 

Die Ausschussmitglieder nehmen die Ausführungen zur Kenntnis. 

 

 

12 Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der 

Kommunalen Kindergärten in der Gemeinde Geeste 

 

Herr Janzen stellt ergänzend zur Vorlage die Änderungen zusammenfassend vor. Grundsätzlich 

ergeben sich durch die Beitragsfreiheit der über dreijährigen Kinder Vorteile für die Eltern. Möglich 

sind jedoch auch Verschlechterungen, wenn zeitgleich zwei oder mehr Kinder in verschiedenen 

Altersstufen eine Einrichtung besuchen. 
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Beschluss: 

 

Die Ausschussmitglieder empfehlen dem Rat der Gemeinde Geeste die Satzung über die Erhebung 

von Gebühren für die Benutzung der kommunalen Kindergärten in der Gemeinde Geeste vom 

13.05.2008 entsprechend den Empfehlungen der „Arbeitsgruppe Kindergärten“ beim Landkreis 

Emsland anzupassen. 

 
Abstimmungsergebnis: 

 

6 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltung. 

 

 

13 Verträge mit dem Vitus Werk für die neue Kindertagesstätte 

 

Herr Janzen führt hierzu aus, dass die Erstellung der Verträge in der jetzigen Form sicherlich lange 

gedauert hat. Auf Grund der Vielzahl der zu beachtenden vertraglichen Einzelheiten stellte sich diese 

Verzögerung als letztendlich gerechtfertigt heraus, da hinter diesem Projekt ein Finanzierungsvolumen 

von 2,57 Millionen Euro steht. 

 

Herr Sahnen teilt mit, dass auch die Stadt Haren die Verträge mit dem Vituswerk nachbessern musste. 

 

Beschluss: 

 

Die Ausschussmitglieder empfehlen dem Rat der Gemeinde Geeste 

 

1. einen Vertrag mit der Vitus Gesellschaft für soziale Dienstleistungen mbH zur Errichtung, 

Erstausstattung und Finanzierung der Kindertagesstätte „Bunte Vielfalt“ am Standort der 

Bonifatiusschule abzuschließen. 

 

2. einen Vertrag mit der St.-Vitus-Werk GmbH als Betreiberin zum Betrieb und zur 

Finanzierung der Kindertagesstätte „Bunte Vielfalt“ (Defizitvertrag) abzuschließen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

6 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen. 

 

 

14 Anfragen und Anregungen 

 

Herr Ketter stellt zusammenfassend fest, dass die Kindertagesstätten der Gemeinde Geeste gut 

ausgestattet sind, der Pauluskindergarten in Dalum hinsichtlich der Raumaufteilung noch optimiert 

werden muss. Desweiteren stellt er fest, dass der Standort Pauluskindergarten auch mit dem Neubau 

der Kindertagesstätte „Bunte Vielfalt“ nie zur Debatte stand. 

 

Herr Sahnen teilt die Meinung von Herrn Ketter und fügt hinzu, dass es Unterschiede in der Substanz 

der Einrichtungen gibt, aber alle den Anforderungen für den Betrieb von Kindertagesstätten 

entsprechen. Im Vordergrund steht überall der pädagogische Aspekt und nicht die räumliche 

Bewertung. Die Kinder und ihre Eltern müssen sich in den Einrichtungen gut aufgehoben fühlen.  

 

Die Bereisung der Einrichtungen wird von den Ausschussmitgliedern positiv bewertet. 

 

Als nächstes Ziel muss man den Bau und die Inbetriebnahme der Kindertagesstätte „Bunte Vielfalt“ 

abwarten und dann den aktuellen Sachstand betrachten. 

 



18 

Herr Ketter stellt fest, dass eine Mittagsverpflegung in allen Einrichtungen angeboten wird, nur im 

Kindergarten „Maria Königin“ in Groß Hesepe nicht. Hier sollte dringend Abhilfe geschaffen werden. 

Er bittet die Verwaltung um Abstimmung mit der Kirchengemeinde. 

 

Frau Lammers bittet um Prüfung, ob durch das Familienzentrum eine bessere Abstimmung bei der 

Ferienbetreuung von Kindergarten- und Schulkindern möglich ist. 

 

 

 

 

  

 

 

Vorsitzender Bürgermeister Protokollführer 
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